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Seindt die Kerels Ehhrlich Die Jubelfeier der Franckeſchen Stiftungen rückt näher und
näher und um ſo ſtärker mehren ſich die Erinnerungen die aus
ihrer zweihundertjährigen reichen Geſchichte von neuem hervor
geholt werden Eine von den vielen die die Beziehungen des
großen Preußenkönigs Friedrich zu den Stiftungen
betrifft mag hier ihren Platz finden Jm Jahre 1768 war angeordnet
worden es ſollten auch die Rechnungen der Kirchen Schulen
und milden Stiftungen von der Oberrechnungskammer geprüft
werden Die Direktion der Francke ſchen Stiftungen erhob da
gegen Einſpruch da dieſe vom Staate keinerlei Zuſchuß bezögen
überdies eine ordentliche etatsmäßige Verwaltung gar nicht
führten ſondern zum größten Theil auf milde Gaben angewieſen
ſeien Der Miniſter v Fürſt war auch nicht abgeneigt dieſen
Gründen Rechnung zu tragen und die Vermögensverwaltung der
Stiftungen von der Kontrolle der Oberrechnungskammer zu be
freien Friedrich der Große verfügte jedoch auf den dahin
gehenden Bericht vom 23 September 1768 eigenhändig man
muß doch dahin Sehen das das geld laut des Fondators
intention an gewandt wirdt und derent wegen müſſen Rech
nungen abgenommen werden Seindt die Kerels Ehhrlich was
haben Sie dabei zu beſorgen Fr Der Direktion wurde
freilich die Königliche Randbemerkung mitgetheilt aber doch in
etwas überzuckerter Form der Schlußpaſſus wurde dahin ab
geändert daß die Direktores nichts zu beſorgen hätten falls
alles dem Jnſtituto gemäß verwaltet werde Dabei blieb es
denn auch die Stiftungen mußten ihre Rechnungen einſenden

Das Huldigungs Telegramm der Pfälzer an
den Herzog von Anhalt hat in einem Telegramm an den
Oberſchützenmeiſter Herrn Hoflieferant Neue freundliche Be
antwortung gefunden Der Herzog ſandte folgende Antwort
Freudig überraſcht durch die mir überſandten Feſtgrüße der

Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft ſowohl als der übrigen Feſt
gäſte erwidere ich dieſe von Herzen dafür dankend

Ein partieller Maurerſtreik beſteht hier ſeit
geſtern Auf den Bauten der Maurermeiſter Schütz und
Hoffmann feiern die Bauagrbeiter theils ganz theils in der
Mehrzahl Auch bei einigen Bauunternehmern die der Jnnung
nicht angehören wird geſtreikt Die Arbeitgeber wollen hente
Stellung zum Streik nehmen Sie beabſichtigen einen
Arbeitgeberverband nach dem Vorbilde von Magdeburg
zu gründen und dann ſofort die Arbeit auf ſämmtlichen
Bauten bis zur Beendigung des Streiks ein
zuſtellen Die Arbeitgeber verſprechen ſich von dieſem
Mittel um ſo mehr Erfolg als die Bauluſt wider Erwarten in
dieſem Jahre keine große iſt und auch auf den wenigen größeren
Bauten ſogen Streikparagraphen vorgeſehen ſind nach deuen
im Falle eines Streiks die Dauer der Fertigſtellung des Baues
verzögert werden kann

Beim Einkaufen von Spargel iſt zu beachten daß
der Spargel nicht gewaſchen verkauft wird Nicht nur daß
der Käufer beim Verwiegen der ſchmackhaften Gemüſes wenn
es friſch gewaſchen iſt hinſichtlich der Menge zu kurz kommt iſt
vor allem auch der gewaſchene Spargel in Bezug auf ſeinen
Nährwerth geringer als ungewaſchener weil durch das Abwaſchen
wichtige Nährſalze verloren gehen Jn Gera hat ſich aus dieſen
Grü den die Polizeiverwaltung in dieſer Woche veranlaßt

r den Händlern den Verkauf gewaſchenen Spargels zu
verbieten

VonderStraße Geſtern nachmittag wurde die S jährige
Tochter Helene des Böttchers Bieſecker auf dem Steinwege
von einem Radfahrer angefahren das Kind fiel nieder und
wurde dabei am Kopfe und linken Ange verletzt Der Radfahrer
ſoll ſchuldlos ſein Gegen 4 Uhr nachmittags klemmten ſich
geſtern die Räder der Droſchke 2 vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 49
zwiſchen Bordſchwelle und Schienen ſo feſt daß das linke
Vorderrad vollſtändig zertrümmert wurde Die Straßenbahn
hatte eine Verſpätung von 8 Minuten Zu derſelben Zeit
wurde die verehel W vor dem Neubau Kirchnerſtr 16 von
einem infolge des Windes umfallenden Baumtheil zu Boden ge
worfen Die Frau erlitt eine blutende Wunde am Hinterkopf
ſowie eine Quetſchung des linken Fußes

Die Leiche eines neugeborenen Kindes wurde
geſtern auf einem Acker ſüdlich der Friedenſtraße deim Entleeren
eines Kloakenwagens geſunden ſie war aus der Klogke beim
Hauſe Schmiedſtraße 22 in den Wagen gekommen und mochte
ſchon einige Wochen alt ſein Recherchen haben ergeben daß ein
Verbrechen nicht vorliegt Das Kind iſt todt zur Welt ge
kommen und auch ſtandesamtlich angemeldet worden Wahr
ſcheinlich um die Begräbnißkoſten zu ſparen hat die junge
Mutter die Kindesleiche in die Kloake geworfen
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Der praktiſche Arzt Dr med Kolbe in Giebichen
ſtein iſt geſtern aus der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben als
nicht geiſtesgeſtört entlaſſen Wie mitgetheilt wurde
Dr Kolbe vor einigen Tagen auf Veranlaſſung der Königl
Staatsanwaltſchaft dort untergebracht weil verſchiedene Hand
lungen s Zweifel an ſeiner geiſtigen Zurechnungsfähigkeit
hatten aufkommen laſſen s Sache die in Giebichenſtein ſeit
Wocheu offen beſprochen wird dürfte mit ſeiner Entlaſſung aus
der Jrrenanſtalt ſchwerlich ihren Abſchluß erreicht haben

Vereins Chronik
Liberale Wählerverſammlungen Mit Sonn

abend nimmt die Liberale Partei die Agitation auf dem Lande
die die Feſttage über geruht wieder auf Am Sonnabend abend
8 Uhr findet eine Liberale Wähler Verſammlung in Wettin
im Gaſthof zur Weintraube ſtatt am Sonnntag nachmittag
4 Uhr in Cönnern im Gaſthof zum Schützenhaus Der
Kandidat der Liberalen Herr Stadtverordneter Stärkefabrikant
Karl Schmidt wird in den beiden Verſammlungen an
weſend ſein

Der deutſch öſterreichiſche Alpen Verein
Sektion Halle hält am Sonnabend im oberen Saale des
Reichshofs eine Sitzung ab in der Herr A Thiele einen

Vortrag halten wird über das Thema Vierzehn Tage in
Tirol Kaiſerthal Grödenerthal und Karrerſeethal Au
meldungen zur Generalverſammlung in Nürnberg ſind möglichſt
durch Vermittelung des Sektionsvorſtandes, bis zum 10 Juni
zu bewirken

Die Sommer Konzerte des Kaufmän niſchen
Verein beginnen am 6 Juni und finden wie bisher jeden
Montag abends 8 Uhr im Wintergarten ſtatt mit Ausnahme
der Abende am 27 Juni 25 Juli und 15 Auguſt wo die
Konzerte in der Sagalſchloßbrauerei abgehalten werden Den
Konzerten in der Saalſchloßbrauerei ſchließt ſich ein Sommer
reigen an

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten
Jena 1 Juni An hieſiger Univerſität iſt mit dem Beginn

des laufenden Sommerſemeſters eine Kommiſſion fürdie
Vorprüfung von Nahrungsmittel Chemikern indas Leben getreten Die Einſetzung einer Kommiſſion für
die Hauptprüſung in Jena iſt einſtweilen noch vorbehalten
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
S Die Delegirtenverſammlung des Verbandes Deutſcher

Journaliſten und Schriftſtellervereine in Wien iſt
von Berlin München Dresden Frankfurt a Breslau
Leipzig Brünn c zahlreich beſchickt Bezüglich der Beſchlüſſe
iſt hervorzuheben daß der Reichstag in dringlicherer Form erneut um Regelung des Gerichtsſtandes der Preſſe des
s 360 St B und des Strafvollzugs erſucht werden ſoll
Jeder Verſuch die Preſſe zum Gegenſtande fiskaliſcher
Maßregeln zu machen ſei entſchieden zu bekämpfen namentlich
auch der Beſtand oder die Einführung des Zeitungs
ſtempels Für Oeſterreich wird lebhaft die Beſeitigung des
ſogen objektiven Strafverfahrens Konfiskation 2c ge
wünſcht Aus den ſtatiſtiſchen Mittheilungen iſt bemerkenswerth
daß der Verband in 20 Vereinen 1590 Mitglieder umfaßt Ein
Stellennachweis ſoll begründet werden Auf Anregung von
ſüddentſcher Seite München ging der Vorort von Frank
furt a M auf Berlin über welches auch den Ort der nächſten
Verſammlung beſtimmt Herrlich ſind die Stunden welche die
Wiener Concordia den Kollegen bereitet die Herren über
bieten ſich in Liebenswürdigkeiten und bereits bei dem Be
grüßungsabend wurden durch das Zuſammenwirken von Mit
gliedern der Hofoper des Burg Deutſchen und Raymund
theaters köſtliche Stunden geboten

Die Kunſtausſtellung im münchener Glaspalaſt
wurde Mittwoch vormittag durch einen Rundgang des Prinz
regenten und der zur Zeit anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen
des königlichen Hauſes eröffnet Später fanden ſich Miniſter
Geſandte darunter der preußiſche Geſandte Graf Monts Ver
treter der Behörden und zahlreiche Künſtler ein Ein beſonderer
Eröffnungsakt fand nicht ſtatt

Jn München wurde geſtern die Jahresverſammlung der
deutſchen Landesgruppe der internationalen krimina
liſt iſchen Vereinigung durch einen Begrüßungs
abend eingeleitet Die eigentlichen Verhandlungen beginnen
heute im Juſtizpalaſt

Jn Köln iſt das ſtädtiſche Feſtinventar durch eine Schenkung
des Beigeordneten Thewaldt um ein werthvolles Stück bereichert
worden Es handelt ſich um den vergoldeten Hammer der bei
der Haſeneinweihung zu den Hammerſchlägen der Gäſte ver
wendet worden iſt und der die einzige metallene rn r
des Prunkhammers darſtellt welchen Benvenuto Cellin
dem Papſt Julius III zum Geſchenk gemacht hat

Jn Rom iſt die Errichtung eines ruſſiſchen Archäo
logiſchen Jnſtituts geplant

Bungert s Nanſikaa ſoll ſchon dieſen Herbſt im
Dresdener Hoftheater in Scene gehen

Kathi Frank die gefeierte Heroine des Frankfurter
Stadttheaters hat ihre Entlaſſung genommen und wird bereits
am 1 Sept von der Stätte ihres ſeitherigen Wirkens ſcheiden
Es iſt dies ein großer Verluſt für die Frankfurter Bühne der
vermieden werden konnte wenn ſowohl die Künſtlerin wie die
Jntendanz entgegenkommender geweſen wären

Wagner s Parſifal im Puppentheater Wie
aus Paris gemeldet wird hat Theophile Gautier s Tochter
Judith eine langjährige Freundin Richard Wagner s die Elite
der Pariſer Geſellſchaft zur Eröffnung ihres Miniatur Parſifal
theaters eingeladen Vierzig bewegliche Puppen fungiren in
dieſem ovriginellen Theater als Darſteller hervorragende
Dilettanten übernahmen die Ausführung der Geſangspartien
hinter der Scene

Die Première von Judith Renaudin, einem proteſtan
tiſches Tendenzdrama von Pierre Loti iſt am Theätre Antoine
auf ſpäter hinausgeſchoben worden obgleich das Drama ſchon
einſtudirt wurde Wie es heißt ſoll Pierre Loti Bedenken
tragen gerade jetzt wo die Proteſtanten infolge der Affäre
Dreyfus Zola in Frankreich vielfach angefeindet werden ſein

ma aus der Zeit der Dragonaden auf die Bühne zu
ringen

Aus den Mitteln der Ausſtellung zu Turin waren
1000 Lire zu einem Wettbewerb für einaktige Luſtſpiele
ausgeſetzt worden Man hat die drei beſten der eingereichten
Werke in den letzten Tagen zur Aufführung gebracht Keines
hatte Erfolg Ven Preis erhielt Lndovico Muratori für ſein
Luſtſpiel Die Frau eines großen Künſtlers

Ziuiün Direktor des neuen National Theaters in
Chriſtianiga das im nächſten Jahre eröffnet werden wird iſt
der Schauſpieler Björn Vjörnſon ein Sohn des bekannten
Dichters ernannt worden

Baron Fr v Erlanger der in London lebende Neffe des
verſtorbenen Barons Ludw v Erlanger hat eine dreiaktige Oper

Das Erbe Ines Mento komponirt die als nächſte Novität
der Frankfurter Oper zur Aufführung gelangen ſoll Friedrich
v Erlanger hat ſchon früher eine Oper komponirt Jehan
von Saintré die wohl zur Aufführung gelangt iſt ſich indeß
als nicht lebenskräftig genug erwies um dauernd dem Reper
toire einverleibt werden zu können Damals hieß es von dem
Autor er wäre ein reſpektabel gebildeteter Komponiſt er be
herrſche das Metier und handhabe die Mittel des künſtleriſchen
Ausdrucks mit Gewandtheit Aber aus der Sphäre des Traditio
nellen des Freundlich Unterhaltenden der wohlanſtändigen Durch
ſchnittsmuſik der Salontrivialität der gejunden Langweile er
hebe ſich ſeine Begabung nirgendwo Vielleicht iſt ihm Das
Erbe beſſer gelungen

Einer Mittheilung aus Upſala zufolge rüſtet ſich gegen
wärtig der hundert Sänger ſtarke Elite Chor der dortigen
Univerſität um unter Führung ſeines Dirigenten Jvar Heden
blad eine Kunſtreiſe durch Deutſchland zu unternehmen Der
Chor welcher in allen deutſchen Städten die er beſucht größere
Konzerte veranſtalten wird dürfte Berlin Mitte Juni erreichen

Eine ſeltſame Sendung iſt an Profeſſor Virchow aus
Libau unterwegs Dem berühmten Gelehrten wurde als überaus
ſeltene Abnormität ein neugeborenes Kind mit außen
bängendem Herzen geſchickt Das Kind hat nach der Geburt
noch vier Tage gelebt wobei das Herz vollſtändig normal
funktionirte Prof Virchow hat einem Mitarbeiter des B
gegenüber zu dem Fall folgendes ausgeführt Es handelt ſich
hier um eine von der mediziniſchen Wiſſenſchaft mit Ektopie
benannte Erſcheinung Die wörtliche Ueberſetzung des griechiſchen
Wortes ergiebt was damit bezeichnet werden ſoll Organe die
außerhalb der ihnen gebührenden Stelle ſich befinden An ſich
ſind derartige Fälle nicht ſo ſelten Beſonders oft kommt es
vor daß die Leber auf der Bruſt erſcheint Bei dem Herzen
freilich ſteht es anders Dieſe Fälle ſind nur ſelten zu
beobachten doch haben wir im Mauſeum des pathologiſchen
Jnſtituts immerhin zwei derartige Präparate Es darf aber
nicht vergeſſen werden daß unſere Sammlung vor 150 Jahren
angelegt iſt und in einem derartigen Zeitraum kann die Natur
ſchon allerhand Seltſames zu Tage fördern Von Ektopien der
Leber beſitzt das pathologiſche Jnſtitut mehrere Exemplare
Jhre Entſtehung verdanken ſolche Erſcheinungen den ſogenannten
Spaltbildungen Jedenfalls dürfen die Libauer Herren ver

ſichert ſein daß ich ihre Sendung mit der ganzen Aufmerkſamkeit
behandeln werde welche die Sache und ihre Freundlichkeit ver
dienen Schließlich bemerkte der Gelehrte noch daß die
Präparate dank einer neuen chemiſchen Miſchung heute ſogar in
ihren natürlichen friſchen Farben erhalten werden

Nach einem der Direktion der Neu Guinea Compagnie zu
gegangenen Drahtbericht iſt von der zur Erforſchung des im
Sommer 1896 durch Dr Lauterbach entdeckten Ramufluſſes
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ausgeſandten Expedition rer worden daß der Ramu
identiſch mit dem Ottilienfluß iſt Der Dampfer
Johann Albrecht hat den Ramu auf einer Strecke von

110 Seemeilen ungehindert befahren

Vermiſchtes
Der wachſame Affe Henri de ein früherer Offizier

der franzöſiſchen Handelsmarine hatte ſich von einer ſeiner zahl
reichen Reiſen einen jungen Orang Utan von der Jnſel Borneo
mit nach Hauſe gebracht Zoulou, ſo heißt derſelbe liebt
ſeinen en mit wahrhafter Affenliebe kann es ſich aber nicht
abgewöhnen Fremde recht böſe anzufletſchen oder gar thätlich
anzugreifen Kürzlich war nun Herr de F ausgegangen
Zonlou hockte in ſeinem Winkel und knabberte emſig an einer

Nußſchale Da öffnete ſich plötzlich die Thür und eine Zoulou
unbekannte Geſtalt trat ins Zimmer Es war dies der 41 jährige
mehrfach vorbeſtrafte Dieb Nikolaus Bargère der die Abweſen
heit des Hausherrn benutzen und denſelben beſtehlen wollte Mit
der ihm eigenthümlichen Behendigkelt warf ſich Zoulou ſofort
auf den Einbrecher umſchlang ihn mit ſeinen langen Vorder
armen und biß ihn mehrere male ins Geſicht Auf das ent
ſetzliche Gewimmer des Ertappten eilten Hausgenoſſen herbei
und befreiten den Dieb aus den Krallen Zoulou Der Lang
ehe rde verbunden und auf das Polizei Beobachtungszimmer
gebracht

Zwei Leben für eine Liebe Jn Sampiedarena bei Genua
hatte ſich der 23jährige u Piccardo mit der 19 jährigen
Emma Scananiglio verlobt Das junge Mädchen entdeckte jedoch
bald daß Piccardo noch ein anderes Verhältniß hatte wesbalb
ſie ihm den Abſagebrief ſchrieb Nichtsdeſtoweniger kam Piccardo
eines Abends in die Wohnung ſeiner früheren Verlobten wo er
jedoch nur die Schweſter derſelben und deren alten Vater an
traf Ohne ein Wort zu ſprechen begann der Ankömmling dasMädchen mit einem Skocke zu mißhandeln Der 70jähri Vater

der Geſchlagenen wollte zu Hilfe eilen erhielt aber von Piccardo
zwei Dolſchſtiche in das Herz die ihn todt zu Boden ſtreckten
Hierauf ergriff der Mörder die Flucht doch kam jetzt noch ein
Sohn des Ermordeten hinzu den die Schreie der Schweſter
herbeigerufen hatten und der nun den Mörder verfolgte Er
war bereits im Begriff Piccardo zu faſſen als dieſer ſich um
wandte und auch ihm ſeinen Dolch in die Bruſt rannte Auch
dieſer Stich wirkte tödtlich Der Mordbube entfloh hierauf un
gehindert und es fehlt bis jetzt jede Spur von ſeinem jetzigen
Aufenthalte

Ein Poſtamt in der Magellan Straße Wie The
AngloJndia erzählt befindet ſich das kleinſte einfachſte und
beſtbeſchützte post office ſeit vielen Jahren in der Magellan
Straße Es hat weder Vorſteher noch nachgeordnete Beamtees beſteht auch nur aus einem kleinen geugeſt richenen Fäßchen

das an die äußerſten Felſen des Kaps Tierra del Fuego gerade
gegenüber frei ſchwimmend angekettet iſt Jedes vorbeifahrende
Schiff ſetzt ein Boot aus um dieſen eigenartigen Briefkaſten zu
leeren oder Briefe hineinzubefördern Noch ſtets ſoll dieſes
Amt, das den Schutz ſämmtlicher Flotten der Welt genießt

ſeinen Dienſt pünktlichſt verſehen haben

Deutſche Lehrer Verſammlung

h Breslau 1 Juni
III

Den erſten Gegenſtand der heutigen Tagesordnung bildete die
Frage Welche Forderungen ſtellt die Gegenwartan die Vorbildung des Lehrers Der Referent Prof
Dr Rein Jena legte ſeiner Rede folgende Leitſätze zu
Grunde

1 Volksbildung und Lehrerbildung ſtehen in einem noth
wendigen inneren Zuſammenhang Das geſteigerte Bildungs
bedürfniß der Gegenwart verlangt auch eine Vervollkommnung
der Lehrerbildung

2 Aulgemeinbildung und Fachbildung ſind von einander zu
trennen Erſtere iſt zu einem gewiſſen Abſchluß zu bringen
ehe letztere einſetzt

3 Die Auge rhzW eng iſt breiter und tiefer anzulegen
als bisher Auch darf ſie nicht in abgeſonderten Anſtalten
vermittelt werden Demgemäß iſt die unzureichende
Präparandenbildung zu beſeitigen und dagegen
zu fordern daß die künftigen Lehrer ihre All

emeinbildung auf einer der beſtehenden höherenKehranſtglten erlangen
4 Das Lehrerſeminar muß unter Vorausſetzung einer

beſſeren Vorbildung weit mehr als es bisher der Fall war
den Charakter einer pädagogiſchen Fachſchule annehmen

5 Zur Fortbildung des Lehrerſtandes ſollen unſere Uni
verſitäten geöffnet werden

Der Refexent äußerte ſich ungefähr folgendermaßen Das vor
liegende Thema iſt ebenſo wichtig für das Schulregiment wie
für den Lehrerſtand Was nützen alle noch ſo ſchönen Schul
bauten wenn nicht das geeignete Lehrerperſonal vorhanden iſt
Dies hat auch die preußiſche Regierung ſchon lange erkannt
indem ſie ſchon um die Mitte des vorigen Jahrhunderts Lehrer
Seminare errichtete Allein ſeit 1872 iſt ein vollſtändiger Still
ſiand in der Lehrerausbildung eingetreten Es iſt das um ſo
mehr bedauerlich als gerade in den letzten 25 Jahren ein voll
ſtändiger wirthſchaftlicher Umſchwung ſtattgefunden hat Das
allgemeine Wahlrecht hat gezeigt welche Kräfte in unſerem
Volke ſchlummern Mag man über das allgemeine Wahl
recht denken wie man will es iſt zweifellos für die Ex
ziehung des Volkes der weſentlichſte Faktor Rufe
Sehr richtig Durch das allgemeine Wahlrecht wird das Volk
zum ſelbſtändigen Urtheilen erzogen es führt die Ungebildeten
den Gebildeten näher Bildung iſt keineswegs ein Maſſenwiſſen
ſondern derjenige iſt ein Gebildeter zu nennen der ſich zu einem
felbſtändigen Urtheil durchgerungen hat Rufe Sehr richtig
Durch das allgemeine Wahlrecht iſt der Bildungsdrang des
Volkes in erheblichem Maße geſtärkt worden Mit dieſem fort
ſchreitenden Bildungsbedürfniſſe ja Bildungsdrang muß die
Schule gleichen Schritt halten wenn ſie nicht verkümmern
will Daher iſt es in erſter Reihe erforderlich eine
beſſere Ausbildung der Lehrer herbeizuführen Diejenige
Partei die von der materialiſtiichen Geſchichtsauffaſſung
ausgeht verkennt den Charakter des Volkes Wenn unſer Volk
geſund erhalten werden ſoll dann darf die Religioſität dem
Volke nicht verloren gehen Die Schule muß daher darauf
Vedacht nehmen daß der Jntellekt das ſittliche und religiöſe
Gefühl des Volkes nicht überwuchert Deshalb iſt es erforder
lich dem Lehrerſtande nicht zu viel Steine und zu wenig Brot
zu reichen Die antike Auffaſſung daß es immer Herrſchende
und Veherrſchte geben müſſe kann heute nicht mehr zur Geltung
kommen Das Volk verlangt immer mehr an den geiſtigen Er
rungenſchaften theilzunehmen und dieſem Verlangen wird man
beim beſten Willen auf die Dauer nicht widerſtehen können Der
fortſchreitende Bildungsdrang aber macht eine beſſere Ausbildung
der Lehrer erforderlich Auch der Lehrer muß zunächſt ſich eine
umfaſſende Allgemeinbildung aneignen Meiner Meinung nach
kann für den Lehrer nur die Oberrealſchule in Betracht kommen
Die alten Sprachen haben für den Lehrer nur geringen Nutzen
zumal der Lehrer nur eine oberflächliche Kenntniß von dem
Lateiniſchen erlangen könnte Der Lehrer muß eine moderne
Ausbildung erhalten er kann der Kenntniß des Franzöſiſchen
und Engliſchen nicht entbehren Ich will nicht eine Aufhebung
der PräparandenAnſtalten ich möchte aber daß ſie allen Berufs
ſtänden geöffnet werden damit ſie ihren iſolirten Charakter ver
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geren Mit anderen Worten die Präparanden Anſtalten ſollen
ſich in höhere Bürgerſchulen verwandeln Nach beſtandenem

Wanne auf einer Oberrealſchule ſoll der Lehrer das
Seminar beſuchen und nachdem er darauf einige Zeit als Volks
ſchullehrer thätig geweſen iſt ſoll ihm die Univerſität geöffnet

ſein Ohne ſich dem praktiſchen Volksſchullehrerdienſt vorher
gewidmet zu haben kann die Univerſität den Lehramtskandidaten
keinen Vortheil bringen Die Praxis verleiht der Theorie erſt
den inneren Halt Das reifere Alter dürfte die Lehrer auch vor
den ſtudentiſchen Streichen bewahren Die pädogogiſchen Seminare
an den Univerſitäten ſind zweifellos nur eine Frage der Zeit
Dieſe Seminare ſind um ſo nothwendiger da es ſehr wünſchens
werth iſt daß auch die Seminarlehrer aus dem Lehrerſtande

Es iſt grundfalſch daß Theologen als Seminar
lehrer angeſtellt werden blos weil ſie ein triennium academicum
hinter ſich haben im übrigen ſich erſt pädagogiſche Fähigkeitenaneignen müſſen Die Nothwendigkeit der deſto Lehreraus

bildung gelangt immer mehr zum Durchbruch An uns iſt esHurchoruch in geeigneter Weiſe vorzubereiten Wir wollen

eitere wollen wir dennur das augenblicklich Erreichbare das
Lang andauerndernachfolgenden Geſchlechtern überlaſſen

Beifall
Semiunarlehrer Scholz Ziegenhals betonte die Nothwendig

ch die Lehrerbildung auf der allgemeinen Volksſchule
aufbaue Da die pädagogiſchen Univerſitäts Seminare vorläufig
nicht zu erreichen ſein dürften ſo wünſche er die Beibehaltung
der Seminarbildung und auch die Erhaltung der Präparanden
Anſtalten in ihrer jetzigen Geſtalt Nur möge man eine fremde
moderne Sprache in den Präparanden Anſtalten einführen

ner wünſche er die Beibehaltung des Mittelſchullehrerer
anens und des Rektorats Examens und endlich eine Fort

bildung auf der Univerſität Rektor Brück Königs
berg i Pr Herr Profeſſor Dr Rein habe ſehr ſchöne aber
unerreichbare Jdeale aufgeſtellt Was ſollen die Behörden dazu
ſagen Der Volksſchullehrerſtand rekrutire ſich doch in der

auptſache aus Landjungen und aus Jungen der kleinen Städte
r frage woher ſoll die genügende Lehrerzahl herkommen wenn

der Beſuch der Ober Realſchnle gefordert werde Wer ſolle in
ukunft Leſen lehren Jn erſter Reihe ſei es erforderlich daß

ich einfache praktiſche Leute dem Volksſchullehrerſtande widmen
Große Unruhe Er warne vor Beſchlüſſen mit denen die

Behörde nichts anfangen könne Lehrer Tews Berlin
Er ſei der Meinung daß diejenigen die die Aufgabe haben
dem Volke das Wiſſen beizubringen dieſelbe Bildung
und dieſelbe ſoziale Stellung haben müſſen wie diejenigen
die berufen ſeien dem Volke den Gottesglanben zu
predigen Beifall Er beantrage zu beſchließen Die
Verſammlung erblickt in dem für die Präparanden Anſtalten der
Provinz Weſtfalen mit dem 1 April d J in Kraft getretenen
Lehrplane eine wefentliche Herabdrückung der Lehrerbildung
Lebhafter Beifall Lehrer Wink Stuttgart Die württem

bergiſchen Lehrer halten daran feſt daß die Lehrerbildung ſich
auf der Grundlage der allgemeinen Volksſchule aufbauen müſſe

Rektor Ufer Altenburg und Hauptlehrer Langermann Barmen
bekämpften ganz beſonders die Ausführungen des Rektors Brück
Langermann bemerkte Es gebe noch keine allgemeine Volks
ſchule ſondern nur eine Standesſchule d h eine Volksſchule für
die Reichen und eine für die Armen Er beſtreite daß die
Lehrer durch eine akademiſche Bildung der Volksſchule entfremdet
werden Wenn Rektor Brück frage wer alsdann das Leſen noch
lehren werde dann antworte er alle diejenigen die Liebe zum
Volke haben Jm Jntereſſe der Volksſchule ſei es nothwendig
das Vorurtheil betreffs der Bildung der Volksſchullehrer zu be
ſeitigen Stürmiſcher Beifall Nach noch längerer Spezial
debatte gelangten die Leitſätze des Referenten mit der Aenderung
zur Annahme daß dem Leitſatz 4 hinzugefügt wird und darf
kein Jnternat ſein Der Leitſatz 5 gelangte wie folgt zur An
nahme Auf den Univerſitäten ſind Lehrſtühle für Pädagogik
zu errichten Jeder der das Abgangszeugniß eines Seminars
beſitzt hat das Recht die Univerſität zu beſuchen Auf An
trag des Lehrers Bayer Leipzig wurde noch beſchloſſen Es iſt
Aufgabe der einzelnen Lehrervereine bei ihren Landesregierungen
durch Eingaben dahin zu wirken daß die vom Referenten auf
geſtellten Forderungen erfüllt werden Endlich gelangte noch
der bereits mitgetheilte Antrag Tews zur Annahme Danach

die Verhandlung auf morgen Donnerstag vorm 10 Uhr
vertagt

XIII Verbandstag der deutſchen Gewerkvereine

C Magdeburg 31 Mai
Jm Hauſe der Geſellſchaft zur Freundſchaft begann heute

vormittag der 13 ordentliche Verbandstag der deutſchen Gewerk
vereine unter Leitung des Generalſekrekärs des Gewerkvereins
der Maſchinenbauer Berlins Mauch nachdem bereits geſtern
abend ein tiger Begrüßungsabend ſtattgefunden hatte Es
lagen zahlreiche Kundgebungen aus allen Theilen des Reiches
und dem Auslande vor u a übermittelten freundliche Wünſche
für die Verhandlungen die Staatsminiſter a D Freiherr von
Berlepſch und v Bötticher Prof Werner Sombart Breslau
Reichstagsabg Theodor Barth aus dem Auslande namentlich
der Gewerkverein der engliſchen Maſchinenbauer Ueber die
Thätigkeit und Entwickelung der Gewerkvereine und des Ver
bandes ſeit dem letzten Verbandstage 1895 berichtete der Ver
bandsanwalt Dr Max Hirſch

Hierauf wurde in die Diskuſſion über allgemeine
Arbeiterfragen eingetreten Das Jntereſſe der
Arbeiter an der Handels und Zollpolitik erörterte
eine bekannte Autorität auf dieſem Gebiete Univerſitäts
profeſſor Dr W Lotz München Redner bemerkte einleitend
daß er weder ein Sonderintereſſe der Arbeiter noch einer
Arbeitergruppe vertrete Es ſei das Geſammtintereſſe Deutſch
lands das mit dem der gewerblichen Arbeiter zuſammenfalle
Redner erörterte ſodann wie ſich die Intereſſen der Arbeiter
beim Programm des Schutzes der nationalen Arbeit ſtellen Die
Grundgedanken der bisherigen deutſchen Handelspolitik ſeit 1879
beruht auf einen Kompromiß der ſeit Mitte der 70er Jahre
ſchutzzöllneriſch geſinnten Landwirthſchaft und des ſchutzzöllneriſch
geſinnten Theils der Großinduſtrie Die Abſicht war nicht
einen geſchloſſenen Handelsſtaat zu ſchaffen ſondern der Export
ſollte erhalten und gefördert werden Die ſchwierige Aufgabe
beſtand darin die Exportfähigkeit zu fördern und dennoch den
deutſchen Landwirthen höhere Getreidepreiſe als den engliſchen
zu garantiren Daß dies mit auffälligem Erfolge bisher mög
ich war verdanken wir 1 der Handelsvertragspolitik deren

Aufgabe nach 1892 eine viel ſchwierigere als vor 1892 geweſen
iſt 2 der Tariſpolitik der Eiſenbahnen ſowie der Entwickelung
der Binnenſchiffahrt 3 den bequemen Beziehungen zum groß
britanniſchen Kolonialreich unter Herrſchaft des in dieſem

r ablaufenden Vertrages vom Jahre 1865 Die
Zukunft ſoll nicht betrachtet werden unter den abſtrakten
Geſichtspunkten ob Freihandel oder Schutzzoll ſondern von
aktuellen Geſichtspunkten Da fragt es ſich hat die im Jntereſſe
der Arbeiter wünſchenswerthe Handelspolitik der Zukunft im
Programm der Sammlung der Hochſchutzzöllner d i gegenſeitiger
Verſicherung auf Zollſchutz unter Erhöhung des Agrarſchutzes zu
beſtehen oder in der Fortführung der Politik des Grafen
Caprivi Man erklärt wenn der Arbeiter hohen und geſicherten
Lohn empfängt kann er ruhig etwas höhere Getreidezölle be
zahlen Man macht ferner darauf aufmerkſam daß beim
Zuſammenbruch der Landwirthſchaft eine vermehrte Abwanderung
der ländlichen Arbeiter in die Städte zu fürchten ſei und dann
eine rieſige Reſervearmee unbeſchäftigter Arbeiter die Löhne
herabdrücken werde Hierauf iſt zu erwidern 1 Thatſächlich
hat der deutſche gewerbliche Arbeiter das größte Jntereſſe daß
die land wirthſchaftliche Kriſis gemildert werde Sowohl innere
Koloniſätionen als auch verbeſſerte Abſatzorganiſationen Ver
beſſerung der Verkehrsmittel Entwickelung des landwirthſchaft
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lichen Kredits Pflege des techniſchen Fortſchritts Steuererleichen er die See keit Neuordnung des Armenweſens
ſind vom Standpunkte der Arbeiter zu bewilligen 2 Die
ſogenannten großen Mittel d h die Vorſchläge zur Erhöhung
der Getreidepreiſe ebenſo die Bewegung für erhöhte Getreide
zölle ſind hingegen mit dem Arbeiterintereſſe nicht vereinbar
und zwar nicht allein wegen des großen Intereſſes des Arbeiters
in ſeiner Eigenſchaft als Konſument ſondern vor allem
weil eine ſtetige und lohnende Beſchäftigung der Arbeiter
nur verbürgt wird wenn eine geſicherte Exportfähigkeit
und die Kanffähigkeit der gewerblichen Kräfte erhalten bleibt
Die Kauffähigkeit der landwirthſchaftlichen Bevölkerung d i
35,79 vom Hundert der Geſammtbevölkerung auch wenn ſie durch
die großen Mittel künſtlich geſteigert wird reicht nicht aus um
die deutſche Jnduſtrie genügend und lohnend zu beſchäftigen Je
mehr durch Erhöhung der Getreidepreiſe die Kauffähigkeit der
nicht landwirthſchaftlichen Bevölkerung für die Jnduſtrieprodukte
und qualifizirte land wirthſchaftliche Produkte Fleiſch Milch
Butter verringert wird um ſo mehr leiden alle Betriebe Deutſch
lands die nicht Getreideüberſchüſſe zu verkaufen haben und damit
die in dieſen beſchäftigten Arbeiter Zum Schluß ging Redner über
zur Unterſuchung des Zuſammenhangs von Brotpreiſen und Ge
treidepreiſen Energiſch wendet er ſich gegen diejenigen welche auf
Grund ſtatiſtiſcher Mißverſtändniſſe dieſen Zuſammenhang leugnen
Tieſer Zuſammenhang beſtehe Die Bewegung für Erhöhung
der Getreidezölle Einführung neuer Elbzölle und Rheinzölle
zur Vertheuerung des Getreides ſei um ſo verhängnißvoller
wenn gleichzeitig ein Stillſtand in der Sozialpolitik eintrete
Die für den Export wirkſame und erfolgreiche Politik des mit
Unrecht ſo viel geſchmähten Grafen Caprivi ſei mit der arbeiter
freundlichen Sozialpolitik des Frhrn v Berlepſch Hand in Hand
gegangen Ein Frühlingswehen ſei durch Deutſchland gezogen
Soll ein kalter Reif tödten was in dieſem Frühling heran

eblüht iſt Soll gleichzeitig der unvollkommene Zuſtand desKoalitionsrechts bleiben oder gar das unvollkommene noch ver

ſchlechtert werden und eine Steigerung des Agrarſchutzes eine
Gefährdung der Exportfähigkeit eintreten Das Jntereſſe der
Arbeiter an Fortführung der Handelsvertragspolitik ohne Er
höhung des Agrarſchutzes an entſprechender Ausgeſtaltung der
Eiſenbahntarifpolitik der Aufrechterhaltung des abgabenfreien
Verkehrs auf Rhein und Elbe iſt hiernach einleuchtend es iſt die
Lebensfrage für die Arbeit und die deutſche Nation Lang
anhaltender Beifall

Als zweiter Referent ſprach zu demſelben Gegenſtande Ver
bandsredacteur Stadtverordneter Karl Goldſchmidt Berlin
Redner ſtimmte grundſätzlich den Ausführungen des Prof Lotz
zu und betonte dabei die Thatſache daß bereits heute in Deutſch
land die von Jnduſtrie Gewerbe und Handel lebende Bevölkerung
im Uebergewicht ſei ſie beziffere ſich auf 50,64 Proz während
die von der Landwirthſchaft lebende nur noch 35,74 Proz aus
mache Redner ſtellte folgende Leitſätze auf Die Arbeiter
haben ein großes Jntereſſe an ſolchen Handelsverträgen welche
einen lebhaften Waarenaustauſch der Völker bewirken dies
ſowohl als Mitproduzenten deutſcher Exportwaaren wie
als Konſumenten Denn ohne deutſche Wagrenausfuhr
blieben ca ſieben Millionen Deutſche ohne Exiſtenzmittel
ohne Einfuhr von Lebensmitteln bliebe die gleiche Zahl ohne
Brotnahrung da die deutſche Land wirthſchaft höchſtens für
der gegenwärtigen aber im ſtändigen Wachsthum begriffenen
Bevölkerung Brotgetreide zu einem zahlbaren Preiſe zu produ
iren vermag Jede Erſchwerung des Waagrenaustanſches derVolter vermindert daher die Erwerbsgelegenheit und die Nah

rungsverſorgung der deutſchen Arbeiter Hiervon iſt aber auch
das nationale Wohl des ganzen Volkes abhängig Jm Intereſſe
der dentſchen Arbeiterſchaft der Jnduſtrie Landwirthſchaft und
der Größe und Kraft des Vaterlandes richtet daher der 13 Ver
bandstag an die geſetzgebenden Körperſchaften die Forderung
die Handelsvertragspolitik ohne Erhöhung der Getreidezölle
aufrecht zu erhalten und auszubauen jede Störung derſelben
aber entſchieden zurückzuweiſen

An die Referate betr das Jntereſſe der Arbeiter an
der Handels und Zollpolitik ſchloß ſich eine ſehr ein
gehende Erörterung die am beſten die große Antheilnahme
der Arbeiterkreiſe an dieſer wichtigen Frage bekundete Ver
bandsanwalt Hirſch brachte zu dem Antrage Goldſchmidt
folgenden Zuſatz ein

Der Verbandstag ſpricht ſein Bedanern aus daß die Ein
gabe des Centralraths an den Reichskanzler um Zuziehung
von Arbeitervertretern zu der Vorbereitung neuer Handels
verträge erfolglos geblieben iſt Der Verbandstag wiederholt
daher dieſe gerechte Forderung namens der geſammten Ge
werktvereine

Alle Anträge wurden einſtimmig angenommen
Es lag weiter im Anſchluß an den Bericht des Anwalts folgen

der Antrag des Anwalts Dr Max Hirſch vor
Der Verbandstag der deutſchen Gewerkvereine Hirſch

Duncker proteſtirt gegen jede irgendwie geartete Beeinträch
tigung des Arbeiterkoalitionsrechts als ungerecht und gemein
ſchädlich ſordert vielmehr als unentbehrliches Mittel zur
Abwehr von Druck und Elend und zur Herbeiführung beſſerer
materieller geiſtiger und ſittlicher Zuſtände für die Arbeiter
maſſen die vollſte Koalitions und Vereinigungsfreiheit und
die Rechtsfähigkeit der Arbeiterberufsvereine durch lediglich
gerichtliche Eintragung

Auch dieſer Antrag fand einſtimmige Annahme
Der nächſte Gegenſtand betraf die Frage Wem gebührt

die Aufgabe der Arbeitsloſen Unterſtützung DasReferat erſtattete R Mauch Berlin Die Frage dreht ſich be
kanntlich im weſentlichen um den Streit ob die Arbeitsloſen
Unterſtützung den Kommnnen oder den freien Berufsverbänden
zufallen ſoll Redner tritt energiſch dafür ein daß dieſe
Angelegenheit von den freien nationalen Berufsorganiſationen
in die Hand genommen werde Dieſe haben eine weit größere
praktiſche Erfahrung darin einen Simulanten herauszufinden
Die Koſten für dieſe Kontrolle ſind gleich Null gegenüber denen
welche für eine Kommune entſtehen das Demüthigende förmlich
unter Polizeianſſicht zu ſtehen ſällt fort und dem Mitgliede der
freien nationalen Organiſation bleibt das Hochgefühl Du ſelbſt
haſt dir deine Geſetze für deine humanitären Einrichtungen ge
ſchaffen du ſelbſt verwalteſt alles dazu gehörige du ſelbſt übſt
den Selbſtſchutz gegen Ausnützung aus Wenn von einzelnen
Muſterdemokraten behauptet werde der Arbeiter ſei nicht reif
um ſolche Dinge in die Hand zu nehmen ſo ſoll damit wohl
nur geſagt ſein de der Arbeiter ſich nicht freiwillig
daran betheilige und daß er nicht freiwillig zahle Dieſe
Anſicht beweiſe indeſſen nur daß man den deutſchen Arbeiter
nicht kennt daß man ſein Denken und Fühlen nicht verſteht
Auch die deutſchen Gewerkvereine die freien nationalen Be
ruſsorganiſationen beanſpruchen ſtaatliche Hilfe Dieſe ſoll in
einem Normativgeſetz beſtehen nach welchem wenn die Berufs
organiſationen die geſetzlichen Beſtimmungen inne halten ſie
unbeläſtigt von Ober und Unterbehörden frei arbeiten können
Der zweite Referent C Hahn Burg ſprach in ähnlichem
Sinne Er brachte eine längere Reſolution ein der
namentlich folgende Punkte zu entnehmen ſind Unterſtützungs
einrichtungen gegen Arbeitsloſigkeit zu treffen gebietet das pri
vate wie das öffentliche Jntereſſe Die Löſung dieſer Aufgabe
ſteht aus den einfachſten und faßlichſten Gründen in erſter
Linie den gewerblichen Beruféverelnen zu ſie erfüllt
einen ihrer weſentlichſten und wichtigſten Zwecke Die
Selbſtverſicherung in den Berufsvereinen fördert und
kräftigt die perſönliche und wirthſchaftliche Moralität des
Arbeiters indem ſie ihn zur Selbſtverantwortlichkeit und
Selbſthilfe erzieht Die Arbeitsvermittelung bildet eine noth
wendige Ergänzung der organiſirten Arbeitsloſen Unterſtützung
ſie wird ſich am fruchtbarſten und erfolgreichſten in gewerblicher
und ſozigler Beziehung erweiſen auf dem Boden der Freiwillig
keit in Gemeinſchaft mit Arbeitgeber und Arbeitnehmer Ver
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einen oder Verbänden Staalliche oder kommunale Arbeits
nachweiſe die als Erſatz oder als Ergänzung der erſten Form
eingerichtet werden erfüllen nur dann ihren Zweck als Wohl
fahrtseinrichtungen wenn in ihrer Verwaltung den Arbeitnehmern
wie den Arbeitgebern ein ausreichendes Mitbeſtimmungsrecht
eingeräumt wird Nach längerer Diskuſſion in der all
gemein die Abneigung gegen eine ſtaatliche oder kommunale
Uebernahme der Unterſtützungsfrage hervortrat und im Anſchluß
daran die bekannten Sonnemann ſchen Vorſchläge einer durch
aus ablehnenden Kritik unterzogen wurden vertagte ſich die
Verſammlung auf morgen

C Magdeburg I Juni
Heute vormittag wurde zunächſt die Diskuſſion über die

Frage Wem gebührt die Aufgabe der Arbeits
loſen Unterſtützung zu Ende geführt Alle Redner
ſprachen für den Antrag Hahn Es wurde auch auf die wenig
ermunternden Erfahrungen hingewieſen die mit der Uebernahme
der Arbeitsloſen Unterſtützung durch die Kommunen in der
Schweiz gemacht wurden St Gallen z B arbeitete bereits
nach einem Jahre mit einem Defizit von 10,000 Fres Der
Antrag Hahn wurde ſchließlich einſtimmig angenommen

Zum nächſten Gegenſtande Die Berufsorganiſation
der Arbeiterinnen und der jugendlichen Arbeiterſprach Pioch Berlin Er begründete eine längere Reſolution
in der beſonders folgende Forderungen geſtellt werden Die
Lohnarbeit verheiratheter Frauen iſt möglichſt ganz abzuſchaffen
Dies Ziel wird am eheſten zu erreichen ſein wenn die Lage des
männlichen Arbeiters derart verbeſſert wird daß er ſeine
Familie ſelbſt ernähren kann Dies Ziel iſt mit allen geſetz
lichen Mitteln und durch Vereinigungen auf dem Boden der
Selbſthilfe auzuſtreben Die Arbeitszeit der erwachſenen Ar
beiterinnen iſt nach und nach auf acht Stunden herabzu
ſetzen die der jugendlichen weiblichen Arbeiterinnen entſprechend
niedriger Die Altersgrenze jugendlicher weiblicher Arbeiterinnen
iſt auf 18 Jahre zu erhöhen Eine weitere Beſchränkung aller
Arbeiterinnen und jugendlicher Arbeiter in geſundheitsſchädlichen
Betrieben iſt anzuſtreben und die Anſtellung weiblicher Fabrik
inſpektoren unbedingt nöthig Die Entlohnung der weiblichen
Arbeitskraft muß bei gleichen Leiſtungen der der männlichen
Arbeiter gleichkommen Eine ſolche Erhöhung der Löhne von
ihrem jetzigen tiefen und zum Lebensunterhalt unzureichenden
Stande iſt zugleich ein Hauptmittel zur Beſſerung der Löhne
männlicher Arbeiter Die Berufsorganiſation der Arbeiterinnen
iſt das wichtigſte Mittel zur Beſſerung ihres Looſes Die
dentſchen Gewerkvereine haben die Pflicht ſo viel als möglich
weibliche Mitglieder zu werben und ihnen ſpäter zur
Gründung eigener Frauengewerkvereine behilflich zu ſein
Den Arbeiterverhältniſſen jugendlicher Arbeiter und Arbeiterinnen
iſt volle Aufmerkſamkeit zuzuwenden Dieſelben ſind frühzeitig
in den deutſchen Gewerksvereinen aufzunehmen und durch all
gemeine und gewerbliche Fortbildung zu tüchtigen Mitgliedern
zu erziehen damit durch den Nachwuchs der jugendlichen Kräfte
der Organiſation die weiteſte Verbreitung gegeben wird Der
Referent machte in der Begründung den Vorſchlag man möge
die Frauen dadurch für die Organiſation geneigter machen daß
man ihnen bei längerer Zugehörigkeit eine Unterſtützung im
Falle der Verheirathung in Ausſicht ſtelle Die Frauen ſeien
wie man in England geſehen habe nur ſchwer für eine Organi
ſation zu gewinnen Deshalb ſollten auch die männlichen Ge
noſſenſchaften durch weitgehende Aufnahme weiblicher Mitglieder
die Frauenorganiſationen vorbereiten Jn der anſchließenden
Erörterung wurden indeſſen manche Bedenken gegen einzelne
Forderungen lanut Dr Hirſch wandte ſich gegen den ange
ſtrebten Ausſchluß verheiratheter Frauen der ja von idealen und
moraliſchen Geſichtspunkten ſehr erwünſcht praktiſch aber un
durchführbar ſei Aehnlich äußerten ſich andere Redner auch
die bekannte Vorkämpferin in der Frauenbewegung Frau
Sanitätsrath Schwerin Jn die Debatte griff hierauf Re
gierungs und Gewerberath Hirſch Magdeburg ein der als
Ehrengaſt den Verhandlungen beiwohnte Redner ſtimmte den
Ausführungen des Referenten in Bezug auf die jugendlichen
Arbeiter bei hält aber eine hohe Löhnung der letzteren für
falſch da ſie dadurch verwöhnt würden Für bedenklich erachtet
er ferner das Verbot der Beſchäftigung verheiratheter Frauen
für zu weitgehend die Heraufſetzung der Altersgrenze auf 18
Jahre und die Herabſetzung der Arbeitszeit auf 8 Stunden

Die Reſolution Pioch wurde angenommen unter Streichung
der Sätze in denen die Forderung der Abſchaffung der Arheit
verheiratheter Frauen und der Gründung eigener Frauen
organiſatſonen ausdrücklich aufgeſtellt wird Es wurde weiter
folgendem Zuſatzantrag des Verbandsanwalts Dr Hirſch
zugeſtimmt Der Verbandstag beantragt bei den geſetzgebenden
Körperſchaften die gründliche Umgeſtaltung der Geſinde
ordnung gemäß den weſentlichen Grundſätzen der Gewerbe
ordnung Mit der Ausarbeitung dieſer Petition wird der
Centralrath betraut

Ueber die letzte Frage Wie ſtellen ſich die deutſchen
Gewerkvereine zu den Arbeitseinſtellungen be
richtete Verbandsanwalt Dr Max Hirſch Er faßte ſeine Aus
führungen in folgende Leitſätze Unter Beſtätigung der vom
Danziger Verbandstag einſtimmig angenommenen Leitſätze über
die Verbeſſerung der Lohn und Arbeiterverhältniſſe beſchließt
der Verbandstag 1 Eine Petition bei dem neuen Reichstage
um Abänderung des Gewerbegerichtsgeſetzes einzureichen mit
der Bitte daß die Gewerbegerichte für alle Orte der Bezirke
mit entwickeltem Gewerbebetriebe obligatoriſch eingeführt und
verpflichtet werden auch ohne Anrufung der Parteien bei
jeder größeren Arbeitsdifferenz Einigungs
verſuche zu machen 2 Den Gewerkvereinen und Orts
vereinen dringend zu empfehlen daß ſie bei allen Arbeits
differenzen einen feſten ſelbſtändigen Kurs einhalten der darin
gipfelt daß die Verbeſſerung der Arbeitsverhältniſſe thatkräftig
und ausdauernd erſtrebt hierzu aber unter allen Umſtänden
zuerſt der Weg der Verſtändigung und Einigung beſchritten
und erſt bei Erfolgloſigkeit aller friedlichen Verſuche und bei
Vorhandenſein günſtiger Ausſichten und genügender Mittel in
den Ausſtand eingetreten wird Jn dieſer Weiſe hat die
Organiſation der Gewerkvereine auch bei der Betheiligung mit
anders oder nicht geordneten Arbeitern zu handeln und ſich nie
mals willenlos fortreißen zu laſſen Dem Generalrath iſt
ſofort bei jeder auftauchenden Differenz genaue Mittheilung zu
machen und Anweiſung und Rath einzuholen Die Anweiſung
des Generalraths iſt ſtreng zu befolgen Stadtverordneter
Sombart Magdeburg bekundete ſeine Sympathien für den
Antrag Man würde wenn die ſozialdemokratiſchen Utopien
mehr erkannt würden die verſtändigen Elemente ſchon von
ſelbſt gewinnen Natürlich müſſe man auch die jungen Leute zu
richtigem Urtheil erziehen Der Antrag des Rejerenten wurde
angenommen

Die übrigen Verhandlungsgegenſtände die vorausſichtlich
et einige Tage beanſpruchen betreffen rein interne Angelegen

eiten

Aus dem Leferkreiſe
Krach Die weltwirthſchaftliche Kriſis vom Jahre 1873 war

bei uns Folge des Gründungsſchwindels durch den die Kriſe
faſt in ganz Europa herrſchte eine Konſequenz der wirthſchaft
lichen Umwälzung auf allen Gebieten die ſich nicht ohne große
Opfer zu fordern vollziehen konnte

A S Die volle Handlungs und Verpflichtungsfähigkeit er
langt man in Oeſterreich mit dem zurückgelegten 24 Lebens
jahre Civilehen finden in Oeſterreich ſtatt zwiſchen Kon
feſſionsloſen oder zwiſchen Juden und Konfeſſionsloſen

X Y Z Siez können nicht ſchon am 1 Juli ausziehen
ſondern erſt am 1 Ottober nachdem Sie am 1 Juli gekündigt
haben

Merfeburg Guſtav Freitag ſtarb am 1 Mai 1895

ne en e e r



Hypotheken und Werthpapieren Das r Stiſtungs
vermögen ſteht unter der Verwaltung der Stadt Kaſſel

Harzburg 31 Mai Verſuchter Kindesmord Am
erſten Pfingſttage wurde kurz vor Abgang des letzten Abendzuges
ein kleines Kind in dem Bahnhofsabort gefunden Das Kind
konnte noch lebend herausgezogen werden und wurde nach dem
Wernigeroder Krankenhanſe gebracht Die Mutter des Kindes

h o Jlſenburg ermittelt und ebenfalls nach Wernigerode
gebracht

Aus dem Königreich Sachſen I Juni Todtſchlag
Ehrenbürgerrechts Verleihung ſ Der ſeit einem Jahre
verheirathete Arbeitergufſeher Mildner vom Rittergut Noſch
kowitz der am Sonnabend mit mehreren Arbeitern nach Oſtrau
gegangen war um Einkänfe zu beſorgen gerieth auf dem Heim
wege mit dem auf dem gleichen Rittergut beſchäftigt geweſenen
Wächter Johann Lucza ans Pogaim in Galizien in Skreit aus
dem eine Schlägerei entſtand Drei ruſſiſche Arbeiter ſtanden

auf der Seite Mildner s als ſie aber von den Polen
chläge erhielten ließen ſie den Auffeher in Stich Lucza

enlriß letzterem eine Rübenhacke und ſchlug ihm den Schädel ein
Der Mörder der auf den Aufſeher einen Groll hatte weil dieſer
die ruſſiſchen Arbeiter vor den polniſchen bevorzugte iſt wahr
ſcheinlich nach ſeiner Heimath geflüchtet Frhrn v Welck
wurde am 31 Mai an ſeinem Geburtstage das Ehrenbürger
frecht der Stadt Grimma verliehen

Leipzig 1 Juni Tagung der Kirchengeſang
vereine Errichtung eines Lehrerinnenſeminars

Tod durch Milzbrand Der evangeliſche Kirchengeſang
verein wird vom 15 bis 17 Sept in Leipzig tagen Der
Rath der Stadt hat obwohl im vorigen Jahre die Rathsvorlage
betr die Errichtung eines Lehrerinnenſeminars abgelehnt wurde
dieſes Projekt nicht fallen laſſen und hat nun den Stadt
verordneten hierüber eine neue Vorlage zugehen laſſen die ſich
edoch von der früheren inſofern unterſcheidet als ſie nicht nur
ie prinzipielle Zuſtimmung erbittet ſondern zugleich den

Organiſationsplan des zu errichtenden Lehrerinnenſeminars ent
hält Als Zeitpunkt der Eröffnung iſt vom Rathe Oſtern
1899 ins Auge gefaßt worden An Milzbrand verſtorben iſt
im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu St Jacob der in einer in

Volkmarsdorf gelegenen Roßhaarſpinnerei beſchäftigt geweſene
36 jährige Arbeiter Hermann Kögel

S Leipzig 1 Juni Gaskonſum und elektriſche
Centrale Aus Liebeskummer vergiftet Fahr
raddieb Trotz der Centralſtation für elektriſche Beleuchtung
die immer mehr Anſchlüſſe erhält und immer weitere Kreiſe der
elektriſchen Beleuchtung erſchließt iſt der Gasverbrauch in
Leipzig enorm geſtiegen Nach einer ſoeben bewirkten amt
lichen Feſtſtellung haben die ſtädtiſchen Gasanſtalten in Leipzig
im vorigen Jahre eine Mehreinnahme von 430,314 M erzielt
Hier verſuchte während der Nacht eine in der Windmühlen
ſtraße beſchäftigte Wirthſchafterin ſich dadurch zu vergiften daß
ſie bevor ſie ſich in das Bett begab die Gasleitung aufdrehte
Jm Grundſtücke mitwohnende Perſonen bemerkten den Gas
geruch öffneten die Wohnung der Lebensmüden und fanden
ſie noch lebend aber beſinnungslos im Bett liegend Sie wurde
in das Krankenhaus St Jacob gebracht wo ſie ſich noch be
findet ohne jedoch die Sprache wiedererlangt zu haben Liebes
kummer ſoll die Urſache zu dieſer entſetzlichen That geweſen ſein

Endlich iſt der freche Fahrraddieb der unſere Stadt und Um
gegend in letzter Zeit unſicher machte erwiſcht worden Es iſt
ein 22 Jahre alter Schreiber Carl Moritz Polter aus Plagwitz
der ſchon zweimal von der Polizei verhaftet und von der königl
Staatsanwaltſchaft in Unterſuchung genommen wegen mangelnder
Beweiſe aber wieder entlaſſen worden war Nunmehr hat ſich
aber der Verdacht derart verſchärft daß abermals zur Feſtnahme
Polter s geſchritten werden konnte Seinem nunmehrigen eigenen
Zugeſtändniß zufolge hat Polter etwa 25 Fahrräder im Geſammt
werthe von etwa 5000 M geſtohlen und ſie zu Spottpreiſen
wieder verkauft

Vermiſchtes
Am 2 Juni vor zwanzig Jahren Ein trauriger Gedenktag

iſt der heutige 2 Juni Als vor 20 Jahren am 2 Juni 1878
Kaiſer Wilhelm J nachmittags um 2 Uhr 10 Min auf einer
Spazierfahrt nach dem Thiergarten auf der Südſeite der Straße
Unter den Linden an dem Hauſe Nr 18 vorüberkam feuerte aus
einem Fenſter des zweiten Stocks der Dr phil und Landwirth
Karl Eduard Nobiling aus einer mit Schrot geladenen
Doppelflinte zwei Schüſſe auf ihn ah Dem alten Kaiſer
drangen etwa 30 Schrotkörner in das Geſicht den Kopf beide
Arme und den Rücken ein Der Leibjäger Rieger ſprang ſofort
vom Bock und in den Wagen unddeckte ſeinen ſchwer verwundeten
kaiſerlichen Herrn mit ſeinem Mantel zu

Costumes Blousen Kragen
Jackets

Staub und Regen Mänteln
Knaben u Mädchen Confection

Der Kutſcher wandte

gleich um und fuhr nach dem Palais des Kaiſers zurück wo
dem verwundeten Monarchen ſoſort ärztliche Hilfe zu theil wurde

Der Kronpriuz der mit feiner Gemahlin in England weilte
kehrte am Montag abend um 10 Uhr nach Berlin zurück und
übernahm am Dienstag abend die Regentſchaft die er bis zum
5 Dezember führte bis zum Tage an welchem der Kaiſer geheilt
nach Berlin zurückkehrte Der Kronprinz Regent unterzeichnete
das Todesurtheil gegen Hödel der am 11 Mai einen Anſchlag
auf das Leben des Kaiſers gemacht hatte Es war nach langer
Zeit das erſte mal daß wieder ein Todesurtheil vollſtreckt wurde
Jn dem Hauſe Unter den Linden 18 hatten ſich unmittelbar nach
dem Attentat aufregende Scenen abgeſpielt Ein Jnfanterie
offizier und der Gaſtwirth Holtfeuer der Beſitzer des gegen
überliegenden Linden Hotels drangen in die Wohnung
Dr Nobiling s ein und wurden mit Revolverſchüſſen empfangen
Der Offizier wurde nicht getroffen Holtfeuer dagegen am
Kinn verletzt Unmittelbar nach dem Eintrilt der beiden
Männer richtete der Attentäter den Revolver gegen ſich
ſelbſt und jagte ſich eine Kugel in den Kopf Während
zwei Kriminalbeamte ſich ſeiner bemächtigten fuhr der
Polizeiwagen in den Thorweg ein um den Attentäter auf dem
Hofe aufzunehmen und nach der Lazarethſtation nach der Stadt
voigtei überzuführen Bei der Einfahrt des hohen Wagens durch
das ſeinem Aeußeren nicht entſprechende Thor verunglückte der
Kutſcher Richter der ſich einen Rückenwirbelbruch zuzog und
nach einigen Wochen in der Charité ſtarb Bei ſeiner erſten
Vernehmung durch Juſtizrath Horwitz gab Nobiling die Abſicht
den Kaiſer zu erſchießen zu verweigerte aber hartnäckig jede
Auskunft über den Beweggrund Seine Behandlung übernahm
der Gefängnißarzt Dr Lewin und Prof Dr Wilms Der
Attentäter ſtarb am 2 Juni Das Haus von dem aus das
Nobiling ſche Attentat verübt wurde iſt vor mehreren Jahren
abgeriſſen worden Auf dem Grundſtück ſtehen jetzt die Linden
Gallerie das Linden Café c

Ein Stndentennlk Prof Dr Klopfleiſch der vor
wenigen Tagen in Jena im Alter von faſt 67 Jahren entſchlafen
iſt war von hoher Begeiſterung für alterthümliche Forſchungen
beſeelt Da er aber nicht ſonderlich vorſichtig war in der Beur
theilung des angeblich Alten brachte ihn ſein wiſſenſchaftlicher
Eifer bisweilen in komiſche Situationen Er war aber ein ſo
jovialer Herr daß er ſich ſtets liebenswürdig wieder herausfand
Eines Tages manches Jahr iſt ſeitdem vergangen wurde
ihm von einigen Studenten gemeldet ſie hätten in der Nähe der
Stadt ein Hünengrab entdeckt ſie baten den Herrn Profeſſor
es öffnen zu laſſen Natürlich iſt Klopfleiſch einverſtanden
Für einen ſchönen Sommernachmittag wurden Arbeiter mit
Spitzhacke und Schanfel beſtellt Bekannte geladen Studenten
kommen in einer für ein jenenſer Sommerſemeſter bei
wiſſenſchaftlichen Dingen ungewohnt großen Zahl Die Arbeit
beginnt Die Erdſchicht wird abgeräumt das Geröll
beſeitigt Die Sonne brennt heiß hernieder die Arbeiter triefen
von Schweiß die Aufregung wächſt von Minute zu Minute
hat doch Profeſſor Klopfleiſch wiederholt ſeiner Ueberzeugung
Ausdruck gegeben daß man es hier unzweifelhaft mit einer prä
hiſtoriſchen Grabſtätte zu thun habe Was wird das Ergebniß
der Nachgrabungen ſein Welche neuen Errungenſchaften für
die Alterthumswiſſenſchaft werden ſie bringen Welches Muſeum
wird die Funde in ſeine Hallen gufnehmen Endlich berühren
die Spitzhacken eine Platte von Schiefer roh und unbehauen
Sie ſcheint über hohlem Raum zu liegen Sorgfältig werden
die Ränder bloßgelegt unter athemloſer Spannung wird ſie ge
hoben Etwas Glänzendes wird darunter ſichtbar Was iſt es
Ein Arbeiter hebt das Kleinod mit vorſichtiger Hand und reicht
es dem Profeſſor Und ſiehe da ein funkelnagelnener Deckel
ſchoppen mit der Widmung Julins Cäſar ſeinem lieben
Klopfleiſch Der ſo Beſchenkte war indeß der Erſte der in
ſtürmiſche Heiterkeit über dieſen tollen Studentenulk mit ein
ſtimmte Von ſpäteren Nachgrabungen in der Nähe von Jena
hat man aber nicht wieder gehört

Ein Brieſfträger der es ſich bequem macht Jn Barmen
iſt ein Briefträger in Unterſuchungshaft genommen worden weil
er eine unkontrollirbare Menge Briefe Poſtkarten Druckſachen c
die er beſtellen ſollte einfach vernichtete weil ihm das Austragen
zu läſtig war Eine größere Anzahl Briefſchaften wurde noch
in ſeiner Wohnung gefunden

Ein ſtreikender Hirte Jn Pillkallen fand dieſer Tage ein
gewiß ſelten vorkommender Streik ſtatt indem der Stadthirte
ſeine Geſchäfte nicht mehr wahrnehmen wollte Der Grund iſt
darin zu ſuchen daß das Rindvieh ihn durchaus nicht mehr als
ſeinen Herrn reſpektiren wollte und ſtreikte d h vorzeitig um
ca 2 oder 3 Uhr ſein Heim aufſuchte Erſt dem Zureden
mehrerer Bürger gelang es den Mann wieder zur Uebernahme
ſeiner ſchweren Berufspflichten zu bewegen

Wegen vorgerückter Saison
bedeutende

Wollenen and seidenen

leicer Stoffen

MNeoko auergewöhnbich
zum Verkauf gestellt

Unwetter Ueber Wien entlud ſich geſtern nachmittag
zwiſchen 4 und 6 Uhr ein furchtbares Gewitter Zwei Gewitter
gingen mit Heftigkeit nieder richteten bedeutende Schäden an
und verurſachten verſchiedene Unglücksfälle Der Blitz ſchlug
mehrere Male ein und zündete vier Häuſer an Jm dritten
Bezirke wurde eine Frau vom Blitz geſtreift und verlor das
Gehör im zweiten Bezirke wurde ein Kind getroffen das die
Sprache verlor Jn Ober St Veit ſtieg das Waſſer ſo hoch
daß ein Kind ertrank Die meiſten Theile von Lerchenfeld und
Ottakring kamen unter Waſſer Die obere Wienthal Linie der
neuen Stadtbahn iſt überſchwemmt und mußte den Verkehr ein
ſtellen Gegen Abend entlud ſich über Wien abermals ein ſtarkes
Gewitter mit einem über eine Stunde anhaltenden Regenguß wo
durch der Wienfluß angeſchwollen und die Regulirungsbauten an
ſeinen Ufern ſehr beſchädigt ſind Jn dem Jnnern der Stadt wo
der Fluß auf eine ziemlich lange Strecke eingewölbt wird wurde
ein ſtarkes Balkengerüſt über welchem gerade ein Wölbungs
bogen im Bau begriffen iſt durch die vom Hochwaſſer herab
geſchwemmten Balken zerbrochen worauf die Wölbung einſtürzte
Die Balken des Gerüſtes häuften ſich bei der hölzernen Noth
Srücke am Schwarzenbergplatz die einzuſtürzen droht Aus
vielen Gegenden von Mähren und Schleſien laufen Nachrichten
über Wolkenbrüche und Hagelwetter ein Beſonders
hart wurden die Ortſchaften Jaiſpitz und Grußbach mit
genommen Der Hagelſchlag vernichtete dort die Sommer und
Winterfrucht Nach einſtündiger Dauer des Unwetters war die
ganze Gegend in eine Winterlandſchaft verwandelt ſchuhhoch
bedeckten die Eisſchloſſen die Saaten

Eine Ehrenmünze für Zola Die Sammlung für eine Zola
gewidmete Ehrenmünze brachte 15,000 Fr Die Ehrenmünze
von Charpentier modellirt wird aus reinem Golde gegoſſen und
wiegt gegen 5 Pfd Eine geprägte verkleinerte Bronzeausgabe
wird an die Zeichner vertheilt

Die Mailänder Revolution und das Lotto Bekanntlich
benutzt in Jtalien die Lottowuth alle Ereigniſſe erfreuliche und
unerfrenliche für ihre Z3wecke Kein Wunder daher daß man
auch die Mailänder Revolution finanziell auszubeuten verſuchte
Die Glücksnummern waren 7 18 11 und 90 7 war der Tag
der Revolutionsouverture 18 bedeutet in der Cabballa des Lotto
Blut 11 iſt gleichbedeutend mit Aufſtand und 90 bedeutet
Großes Ereigniß Das Auffallendſte iſt daß dieſe Re

volutionszahlen bei der letzten Ziehung auch richtig heraus
gekommen ſind Ein Schneidergeſelle gewann über 100,000 Lire
Die Zahl der Amben und Ternen die das Lottoamt zahlen
muß reicht ans Unglaubliche Wie der Aberglauben nun
idpbhiren und wie der Schatzminiſter Luzzatti jammern
vird

Die That eines Wahnſinnigen Ein Kiſtentiſchler Namens
Friedrich Hall im londoner Vororte Burslem wohnhaft hat
am 1 Juni morgens wahrſcheinlich in einem Tobſuchtsanfall
ſeine noch im Bette befindliche aus Weib und fünf unmündigen
Kindern beſtehende Familie mit einer Holzhacke erſchlagen Die
Frau und drei Kinder ſind todt die zwei anderen Kinder tödt
lich verletzt Den Todten wurden die Köpfe in beſtialiſcher Weiſe
beinahe vom Rumpf abgehackt Nach der Blutthat ſchnitt Hall
ſich die Kehle mit einem Küchenmeſſer auf Hall war ein arbeit
ſamer ernſter Arbeiter geweſen der ein ungetrübtes Familien
leben zu haben ſchien

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Lille iſt die große
Wagenfabrik Salomon niedergebrannt Der Schaden läßt ſich
noch nicht überſehen abgeſehen von den Gebäuden wurden nicht
weniger als 200 Luxuswagen vernichtet Der wegen Wechſel
fälſchung in Unterſuchungshaft befindliche Agent Eckſtein hat ſich
im Unterſuchungsgefängniß zu Würzburg erhängt Auf dem
Heimwege von Neuhof und Hof ſchlug der Tichler Joh
Eckardt bei einer Streiterei den Arbeiter J Lippert mit einem
Prügel derart über den Kopf daß Lippert bald darauf ſeinen
Verletzungen erlag Während einer Feier in der Kirche
San Nazzaro zu Brescig zu Ehren des 2sjährigen Amts
antritts des Biſchofs von Brescia gerieth plötzlich der Hoch
altar in Brand Die Kirche war gedrängt voll die
Menſchen ergriff eine entſetzliche Panik Viele wurden ver
wundet Das Feuer breitete ſich mit raſender Schnelligkeit
in der Kirche ans und r gee dieſe ſchwer Ju Köln
ſtürzte geſtern auf einem Neubau ein großzer Haufen Bauholz
zuſammen und begrub mehrere Kinder unter ſich Zwei von
ihnen zwei Knaben im Alter von ſechs und ſieben Jahren
wurden erſchlagen als Leichen hervorgeholt

Perſonalnachrichten Jn Paris findet heute die Civil
trauung des Sohnes Vanderbilt s mit der Tochter des
amerikaniſchen Bürgers Dreſſer einer gefeierten Schönheit
ſtatt Jn Paris taucht das Gerücht auf Dreyfus ſei auf
der Teufelsinſel geſtorben

Garnirten und ungarnirten
Damen u Mädchen llüten

Knaben Hüten und Mützen
Spitzen Seidenband Handvchuhen

Sonnenschirmen etc
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Preis Ermäßigung
Wavch Kleiderstoffe und Dnter Röcke

ſind im Preiſe bedentend ermäßigt

Nächste Lotterie Ziehungen
2 Berliner Pferde Lotterie e

Ziehung 8 Juni 1898 Hauptgewinn i W v 15,000 Mark 3
Preis des Looſes 3 Mark

Magdeburger Pferdle Lotterie
r 9 und 10 Juni 1898Hauptgewinn eine hochelegante Equipage i W v 6000 Mk

Preis des Looſes 1 Mark

XVIII Lotterie der ständ Ausstellung
für Kunst u Kunstgewerbe n WeimarI Klaſſe Zieh 11 13 Juni Hauptgewinn i W v 20,000 Mk

Preis des Looſes 1 Mark
In der I Kl nicht gezogene Looſe nehmen ohne Nachzahlung

an der Ziehung der II Klaſſe im Dezember d J Theil 8
Looſe ſind vorräthig bei Otto Hendel Buchhandlung

Halle a /S Markt Nr 24
e

c d

Halleſches Kohlenwerk e
Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß das Bergwerks

eigenthum des

Halleſchen Vereins für Kohlenberghau und Vriquettesfabrikation

in unſern Beſitz übergegangen und die Förderung ſowohl auf der
alten Anlage am Galgenberge als auch auf der neuen Anlage
bei Mötzlich im vollen Umfange wieder aufgenommen worden iſt

Die Preiſe für Rohkohle und Naßpreßſteine ſind billigſt geſtellt und
werden Beſtellungen in unſerem Comptoir Ratbhansſtraße 4 p Spar
und Vorſchuß Bank entgegengenommen

Werkzeug aschimern
Drebbäuke Hobel Maſchinen

1501000 1250 10005 550 500175541000 1500 15005650600200 1000 2000 2000560050022581500 2000 200050650560026021000 2000 Shäping und Bohrmaſchinen30022500 4000
ſofort lieferbar Sanberſte Ausführung Kräftige und moderneBanart Leitſpindelbänke bis 7000 mm ſchnellſtens abſendbar

J H Törpsch in Leipzig Plagwitz
4 aus Leitungswaſſer Bei Abholung größerer

Poſten aus der BrauereiS e Preis in Juni per Cir 1 Mk
Freyberg s Brauerel

2 n sS r ü v e
Vabrik für Luftgas Auntomnaten G m b
Vorzüglich zur selbstständigen efſectvollen Be

lencbtung für gewöhnl Gasflammen wie für

befinden Die Selbsterzeugung von Leuchtgas auf Kaltem

Antomaten

mit bestem Erfolge im Betriebe

Staatspreis Wels 1894

Gasmotoren überhaupt dort wo sich keine Gasfabriken

vwatentirten Luftgas

mit mehr200 Amlagen 6500 Plammen

goldene Medaille Dresden 1894

Gasglühlieht Hekzgas und zum Betriebe von

Wege mit dem
s a z 6 6s S rrüun s

ist die möglichst einfachste

Goldene Medäaille Wien 1894 Mhrenpreis und

Silberne Medaille Amsterdam 1895
Taul trasse 54 IBureau Berlin e v

AclG Stern e h Wäſche Fabrik Kleinſchmieden 6
erS S v

c

e ee e C e G 2 e 2 S re c Se J e e 9 d 22 Je v V e Fv 6 c 7 4v J e Ce z
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empfehlen frischen Portland Cement inh E Bad unten Schon in u To fenerfesten Cement
engl binnen und rothen DBachsehiefer Lehestener Dach
schieſer Dachpappe Steinkohlentheer Steinkohlenpech
4sphalt Goudron Gyps Croeosot Kientheer Carbolinenum
Thonröhren und Vagonstücke englische und dentseheChamottesteine Chamottemörtel zu den billigsten Preisen
Klinkhardt d Sohreiber Neue Promenade I2

neben der Volksschule Fernsprecher 203

Vüdemoann im Barz

Höhenecurort 500 Meter über dem Meeresspiegel
TI uurkaaris ne Villa FIa rie

zesitzer Georg Engelhardt Wwe
Hotel und Pension Grosses Restauranten r

Herrlichster Punkt
des Harzes

Bahnstation
Direkte Billets

3 Samuatoräzaan Naturheilanstalt GttenTunDir Mufse hmnidt 8 stein sSchwarrenberg Sa Prosp fr

r S nen m ee e e meea J x i eDie rühmlichſt bekannten

Schuhe n Stiefeln

rn befinden ſich

in Halle bei

G Buchalla
alt renommirte Firma Gr Steinſtr 11

5 g

Dauerhafte

Schuhwagren
empfiehlt zu

vortheilhaftem Einkauf
Albert Wetterling

Schmeerſtr 26 Grifſſtr 35

Die beste Feder
See re

e e rnSeeleAug W eddy
Leipziger Strasse 22
Größte Auswahl

von neuen und gebranuchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als üſfets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnitunren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Conliſfen Steg und Ansziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Kiüchenſchränke n v m
verkauſt billig

Friedrich Poileko
Geiſtſtraße 25 Tel 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlnng genommen

kleiner Zuſatz von
m genügt um ſofort eine vorzügliche Suppe zu

I machen Iſt in Originalfläſchchen von 85
an zu haben bei

J Hoflieferantene Gebr Zorn Gr le ſchür 58
e Origingl Fläſchchen Nr 0 werden zu 25Nr 1 zu 45 5 und Nr 2 zu 70 J mit Maggi nachgefüllt

Himbeerſaft eaus r Harzer Himbeeren von
vorzüglichem Aroma und Geſchmack
Fl à 1 Liter 1,50 8/4 Liter 1,20h Ltr 0550 Lir 050 inel Flaſch L
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15Fernſprech Anſchluß Nr 779

Se
ca 4 Lit Poſtk j Gelse 4dicke Stücke 8Pfd Cblli friſch v Rauch

5 Dägners Fiſcherei Swinemünde

Feinſte neue Matjesheringe
u neue Malta Kartoffeln

cm GelderRich Heinzo i ge r

ne
Halles

Restitutionsfluid
gegen Steifheit Lahmheit Ueber

anſtrengung re bei Thieren
Butterpulver

zur nen es Butterns undVermehrimg der Ausbente Butter
und Käſefarbe ſowie Lagabeſſenz
empfiehlt BI Waltsgott à

i Verkaufestellen durch PlaKkabte wie obige Abbildung Kenntlich
Zu haben in Halle bei Bernh Barth Kl Ulrichstr Franz Baumgärtel Lessingstr Ernst

Beyer Herrenstr Franz Boas Meckoelstr Rob Dieringer Bernburger Str Paul Einecke Strei
berstr Frau Marie Fischer Fleischerstr A Fuls Sehillerstr Carl Germer Charlottenstr F W
Gläser Gr Klausstr Franz Grauert Mauerstrasse Otto Hartnuss jr Kl Schlossgasse Carl Hein
rich Henriettenstrasse R Herrmann Reilstr Moritz Hund Herrenstr Ernst Jentsch LeipzigerStr Franz Kopsch Mählweg Wilh Lüärm Priedriehplatz Wilh Lier Gr Brauhausstr Julius
Taiäderitz Harz W Noak Sophienstr Aug Peter Königstr Gust Preisser Sophienstr H J
Reussner An der Moritzkirehe Wwe E Riehter Leipziger Str Gust Rühlemann Inh W Rühle
mann Königsplatz Frau R Sachse Gr Klausstr Rieh Sachse Friedriechstr, Frl Emma Schulz
Alte Promenade Frau A Thomas Steinweg F r Weber a Steinthor Rob Weisse Meckelstr
in Giebichenstein A Beeck s Nachf Inh F Sioli Brannenstr Fritz Dittmar Frau Selma
Gerbetadt Auguststr Garl Sehwidt Rohe Strasse in Brehna Paul Peter vorm L Moyk
in Orvsilwita Paul Grenzmann äün Landsberg Herm Lüdecke Paul Weber in
Schöennewitz Herm WittenbecherVertreter Louis Patzer Agenturen Halle a S

Evenso wie die Waschseifenfabrikate der Firma Gehmig Weidlieh sind auch deren Erzeug
nisse in Tonletteseifen und Parfümerien ganz hervorragend dieselben bieten einen
preiswerthen vorzüglichen Ersatz für die dareh die hohen 261lle 60 sehr Vertheuerten Auslands
fabrikate und man Verlange daher überall die Marke Oehmig Weidlich

h Wehrig Welch
t o ZeitzSetfen und Parfiümerie FabriR

Vorzügliche durch sparsamen Verbrauch
sich auszeichnende Waschseife

Broſse Ersparniſs an Zeit und Arbeit
Giebt der Wäsche selbst einen

angenehmen aromatischen Geruch
Auch als Toilette Seife zu empfehlen

Warnung vor Nachahmungen
Da minderwerthige Nachahmungen im

Handel vorkommen beachte man genau daſs jedes
züchte Stäck meine volle Firma trägt

Verkauf in Original Packeten von 1 2 3 und 6 Pfund
e z aud 6 Pf Packete mit Gratisbeilage eines Stückes feiner

u oilettteseiſe sowie in einzelnen Stüucken

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hemden und Blonuſen
5 ſelbſtgearbeitet von Barchend Leinen

Dowlas Hemden und Haustuch billigſt
Albert Hammer Geiſtſtr 52

dee 78 2 eob avid a
e a

hen
Abuixhh S

eher Mai

Auction
Freitag den 3 Juni er Vormk 1 e x irh Geiſtſtr 39
er uca 700 Bände div tbeologiſche
Bücher Predigtlitteratur vierBücherregale und 1 Regulator

ietne Gerichtsvollzieher

Die am 4 Juni er an
beranmte Anction über
lebendes und todtes Jn
ventar auf dem Heh Ber
ger ſchen Gute in Oſtrau
iſt aufgehoben
Oſtrau 1 Juni 1898

Edm Uhlmann

Mit 2 Beiblättern

h
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